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1. Grenzen werden durchlässiger und Wirtschaftsräume wachsen
immer stärker zusammen. Diese Entwicklung ist eine große Chance,
aber auch eine ständige Herausforderung für Wirtschaft und Gesell-
schaft im Münsterland. Mit Blick auf die Zukunft stellen wir uns
dieser Herausforderung! Unsere Region hat besondere Stärken und
verfügt über das nötige Selbstbewusstsein, die zentralen Themen
der nächsten Jahrzehnte - vor allem Globalisierung, Demografie,
Innovationen, Energie, Umwelt und Klimaschutz - tatkräftig gemein-
sam anzugehen.

2. Wir tragen Verantwortung für die heute im Münsterland lebenden
Menschen und zukünftige Generationen. Wir werden daher das
Münsterland insbesondere auf den Gebieten der Wirtschaft, des
Tourismus, der Wissenschaft und Bildung sowie der Kultur fördern,
damit sich die Menschen heute und in Zukunft hier wohlfühlen.

3. Die demografische Entwicklung wird auch im Münsterland zu
tiefgreifenden Änderungen im Arbeitsleben und der persönlichen
Lebensgestaltung führen. Diese Wirkungen, die jetzt andere Regionen
spüren, treffen auch das Münsterland. Sie zu bewältigen, erfordert
große Anstrengungen von allen in Wirtschaft und Politik Verant-
wortlichen, aber auch die einzelnen Bürger müssen sich auf diese
Entwicklung einstellen.

4. Dazu wollen wir das Münsterland als vitale und lebenswerte
Region für Wohnen und Arbeiten weiterentwickeln, die regionale
Zusammenarbeit intensivieren und die Identifikation der hier lebenden
Menschen mit dem Münsterland stärken. Das Münsterland muss als
„Marke“ im öffentlichen Bewusstsein verankert werden - als Dreiklang
aus Lebensqualität, Leistungsfähigkeit und Offenheit für die Zukunft.

5. Wir sind stolz auf das, was wirtschaftlich und gesellschaftlich in
2007 erreicht wurde: 13.000 zusätzliche Arbeitsplätze, 15.000

Jugendliche starten eine Lehre. 12.000 Arbeitslose (21 Prozent)
weniger, bei einer Arbeitslosenquote von lediglich 5,1 %, einem weit
überdurchschnittlichen Exportzuwachs von 14 Prozent und einem
Sozialprodukt in Höhe von 40 Mrd. Euro.

6. Strukturpolitik ist vor allem Innovationspolitik! Wachstum schöpft
das Münsterland vor allem aus den starken Branchen Maschinenbau,
Ernährungsgewerbe, Logistik, Gesundheitswirtschaft und wissens-
intensive Dienstleistungen. Innovative Werkstoffe und Ressourcen-
effizienz bieten zudem ein großes Potential, um das Profil der Region
zu schärfen. Branchenübergreifend wollen wir in enger Zusammen-
arbeit mit der Wissenschaft strategische Ideen für eine nachhaltige
Entwicklungsdynamik erarbeiten. Durch Innovationsförderung und
Stärkung der außenwirtschaftlichen Kompetenzen, aber auch durch
Bestandspflege und -entwicklung sichern wir die Vielfalt und
Strukturstärke der heimischen Wirtschaft.

7. Die Infrastruktur des Münsterlandes fortzuentwickeln ist ebenfalls
unser Ziel. Denn in einer globalisierten Welt ist Erreichbarkeit in
jeder Form ebenso eine entscheidende Voraussetzung für die Wett-
bewerbsfähigkeit von Regionen wie eine leistungsfähige und kun-
denorientierte öffentliche Verwaltung.

8. Im Wettbewerb um Arbeitskräfte und Investitionen schaffen wir
im Münsterland bestmögliche schulische und berufliche Qualifizie-
rungsangebote. Die Region braucht leistungsfähige allgemein- und
berufsbildende Schulen, exzellente Hochschulen und Forschungsein-
richtungen und Institute, um ihre Potentiale weiterzuentwickeln
und den Anforderungen lebensbegleitenden Lernens gerecht zu
werden.

Wir wollen das Münsterland
im internationalen Standortwettbewerb profilieren!
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